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Vegetationseinheiten
Torfmoos-Birken-Moorwald auf Hochmoortorf
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Gefährdung

Empfehlung

Entwässerunggraben schließen, Regeneration e. Zwischenmoores evt. durch Reduzierung d. Birken unterstützen. GLB Verb.
m. Biotp. 0308-411-4005+4006+0308-322-4007
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

10962

Birkenwald auf Hochmoorstandort, mäßig stark entwässert, z. Zt. Regenerationsstadium mit geschlossener Krautschicht aus Torfmoosen, 
Scheidigem Wollgras, Heidelbeere, Rauschbeere, Moosbeere, Lavendelheide.
Der Boden ist durch sehr feuchte schlenkenartige Vertiefungen und frischfeuchte höhere Stellen sehr kleinräumig mosaikartig strukturiert.
Torfmoose sind stellenweise dominant, zum trockener werdenden Rand hin wird das Scheidige Wollgras in der Krautschicht beherrschend.
Im sehr feuchten östlichen Teil finden sich kleinräumig gehölzfreie Torfmoos-Grauseggen-Schwingrasen und zwischen den Birken gehäuft 
Schlenken mit offenem Wasser.
Das Biotop geht an den Rändern in Pfeifengras-Birken-Moorwald über, in dem mit abnehmender Feuchtigkeit die Kiefer häufiger wird.
Sphagnum-spp. sind nachzubestimmen (min. 3spp.)
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

g

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Betula pubescens Eriophorum vaginatum

Molinia caerulea Sphagnum fimbriatum Sphagnum palustre Sphagnum spec.

Alnus glutinosa Andromeda polifolia Aulacomnium palustre Betula pendula
Calamagrostis arundinacea Calamagrostis canescens Calluna vulgaris Carex canescens
Carex elongata Climacium dendroides Frangula alnus Leucobryum glaucum
Melica uniflora Milium effusum Oxycoccus palustris Pinus sylvestris
Quercus robur Vaccinium myrtillus Vaccinium uliginosum Vaccinium vitis-idaea


